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Worum nicht eine
kühle Bluse?

Wa« lieben Mädchen viel besser sür
d«n Somm«r, ul» wie «in« Balkan vd«r

Middy Blus« ? Sin« n«u« Parti« ist

svtbin hi«r au»g«packt wordin. Ang«<

fertigt von wei?r Galat«a; mit rothen,

blauen oder weißen Kragen und Man-

chem». Größen 12 bi» 2V Jahren,

«ühl, bequem und kleidsam. Je «S
Cents.

Zweiter Stock Fahrstühle.

Erhalt der Eisschrank die Spei-

se» und spart Eis?

Wa» triigt die Schuld an Ihren
hohen Ei»rechnung«n di« Hitze od«r

Ihr Risrig«rator? Verdammt nicht
da« Wetter, bi« Ihr sicher seid, daß der
Resrigerator nicht Ei« verg«ud«t I Sin
n«u«r, w«nn «« der richtige ist, wird die
Rechnung de» Ei»händler» mit «iu«m
Juck herunterbringen, und wird serner
die Speisen sicherer erhalten. Sie wir-

ken keinen Fehler machen, wenn Sie
.Thi Pilgrim- ankausen viele For-
m«n und Stile. KA SV bi» H4S.

Warn« trage» die sashiouable«
Frauen ?Abdobasd" Kor»

setts ?

Weil da« patenlirte Band den Unter-
leib im Platze hält ohnr Unbehagen,
und diese Korsett» .reiten nicht aus-
dem Rücken. Mit niedriger Büste und
extrem langen Hüften werden diese
neuen ,R. <üc G.- Korsett» allen korrek-
ten Ansorderungen eni sprechen.

Fräulein Strusen, ein« Expert Kor-
s«ti«r«, ist hier zur Demonstration die-
ser neuen Korsette sür Frauen, welche
Korsett Bequemlichkeit wünschen. Die-
"si-MMi, -Mlsene»»» Sie Nur
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UMrekme
121-127 Vromlvx Avenue.

Bri^gt^unS^Eu»
«opsw.d-s» m

,-m-! Milien

Lorenz Sk Dorfam.
Deutsche Apotheke,

Ick« Washington Ave. und Linden Str
Scranton, Da. '

Ludwig T. Stipp,
<ko»traktor n«d Baumeister,

People« Bank Gebäude.

The Hperners
(Deutsch«« Blumengeschäft)

«»e «»»reffe - Kl 2 LinOen Stroit.

Bchnlthei«, Florist,

A. Conrad <K Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
SSA Wyoming Avenue.

Ecranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
»»» Metall » «r»eiter,

Gi,»l« inOes», vlich. and »>s««»,-ee»
str Sanlent«»»»,»» Haatgetranch,

KrrNnlon Uockenblatl.
«Silke«. Barr« vtachrtchten.

Ein Gespann Pserbe gerikth am
Montag zu Swoyerville über «ine
Böschung und während die Thiere nur
leicht verletzt wurden, erhielt der Fuhr-
mann Samuel Feitle so böse Verletz-
ungen, daß er bald daraus im Westseite
Hospital starb.

Pastor D. E. Guthrie von der
Ersten M. E. Kirche kündigte am Sonn-
tag Abend im Verlaus« seiner Predigt
an, daß ein Resullat der Billy Sunday
Campagne dahier ist, daß 7b Schank-
kellner abgelegt, 32 Brauereipserde zur
Weide gcsanvt und lk Brauereisuhr-
leute al« Straßenkehrer arbeiten müssen.

Vierzehn Personen wurden ver-
letzt, al» am Donnerstag Nachmittag
nahe Ashley zwei Straßenbahnwagen
zusammenstießen. Während die anderen
mit leicht«« Verletzungen davonkamen,

erhielt die 7b Jahre alte grau John
Gallagher drei gebrochene Rippen und
verstauchle» Rückgrat, auch besürchtete
man innerliche Verletzungen. Die Bahn-
wagen kehrten von einem Aueflug in
San« Souci Park zurück.

Vitt««»».
Der ledige, 24 Jahre alte Mike

Hibbick von Dupont wurde am Mon-
tag in dem Thoma» Schacht der Butler
Zeche getödtet.

Patrick H. Lostu», 40 Jahre alt
! und Schreiber de« Select Council, ist

. am Dienstag in sein» Wohnung an
Broad Straße einer Komplikation von
Krankheit«« erlegen,

Rudolph I. Pfingsten von hier
führte am Samstag Fräuzein Katheri-

l na Huddard von Scranton al« seine
Galtin heim. Die Vermählung er-
folgte in der Wohnung de« Bräuti-
gam«.

Der 3» Jahr« alte George GauS-
' cadu« von Jnkerman, welcher letzle

, Woche in dem No. 11 Schachl der Penn-
> sylvania Kohlen Companie durch eine
, vorzeitige Sprengung vkrletzl wurde, ist

Dienstag im hiesigen Hospital gestorben.
? Der Treiberboß Patrick H. Far-

rington von Forty Fort wurde getödtet
und die Tagelöhner Alexander SakinS-

' ky und Andrew Laddaslick verletzt, al«
. am Samstag in der Forty Fort Zeche

i ein Karreu durchbrannte und sie traf.
. . Der 4» Jahre alte lauie« Fan-

bnShrlc Samsti!g"Nachi za PVN'

Draht und wurde durch die erhaltene
Rcrvenerschüllerung sofort getödtet.
Seine Hände und Körper wurden

schlimm verbrannt.

sind am Dienstag Morgen^ in der St.
Marien Kirche durch Pfarrer Peter C.
Christ al« ein Ehepaar eingesegnet wor-
den.

. Feeley von diesem StadtlheU wurde
, srüh Freitag Morgen nahe MoScow

. von einem Güterwagen glschleudert und
nicht unerheblich verletzt. Mehrere Rip-
pen sind gebrochen, dir Schädelhaut zer-

>, schnitten und der Körper zerschuuden.
LouiS Frie» von Whceler Avenue

und Fr«d. Pseiffcr von Prescott Ave-
nue flürzlc» am Freitag Vormittag von

von lonkcrS, N. ?)., und H, W. Balk
von New Fork Cily durch Pastor Wal-

, erkrankt ist/
Der deutsche Pionier Hermann

Wagner von Ash Slraße ist gestern
> Morgen plötzlich einem Herzschlag er-

. legen, al« er auf seiner Veranda saß
Der Verstorbene wurde vor 7(1 Jahren

- in Dillstädt, Deutschland, geboren,
kam im Alter von 20 Jahren nach

> Amerika und hierher und wird tvon der
' Wittwe, zwei Söhnen und vier Töch-

tern überlebt. Di« Beisetzung wird
morgen Nachmittag imDuumore Fried-

' hos stattfinden.
Alex Nägeli von Taylor Avenue

- schlendert« am samstag gemächlich an
da« Kassirerpult in der Osfice der New
Avrk Visc Company in^dem

«inem übergeben. Bei dem
späteren Verhör wurde er von Magi.
strat Wagner entlassen ; die tz2».bl) in

seinen Taschen wurden wieder.der Com-
panie üdergedin. Nägeli, welcher al«

Anstreichtr woidekannt ist, scheint in
letzter Z«it an Geiste«o«rwirrung zulriden und eine Untersuchung sein«» Zu-
stand«» wird gemacht werden.

Stadtratd.

Nachdem der Stadlanwalt am Frei-
tag dem Stadtrath ein Gutachten un-

terbreitet hatte, laut welchem Olive
Straße, zwischen Penn und Wyoming
Avenue, ohne weitere Unkosten sür die
Stadt eköffnet werden kann, laut einem
Uebereinkommen mit der Alli»-Ehal-
mer» Kompanie letzte« Jahr, machte
Belin den Vorschlag, daß ein« diesbe-
zügliche Ordinanz, sowie auch zur Pfla-
sterung der Straße, von Penn zur
Adam« Avenue, angefertigt werde. Ja
betreff der Eröffnung von Lincoln Ave-
nue beschloß man nach einer Erörterung,
abzuwarten, welch«« Anerbieten die

Grundbesitzer in Erledigung der Un-
kosten machen würden. E« wurde be-
kannt gegeben, daß der Stadtrath den
Direktor der öffentlichen Werke anwei-
sen kann, die Pflasterung von Oram
Straße aufzuhalten, bi« AbzugSkanSle
gelegt worden sind. R. D. Kosher be-
klagte sich über den Zustand von Luzerne
Slraße zur Continental Zeche und auch,
daß eine Holzbrück« über den Bach zu
irgend einer Zeit einfallen und Scha-
denansprüche verursachen kann.

Eine Ordinanz für Ueberlragung von
Bewilligungen wurde d«stätigt, jene
Vorlage für Pflasterung von Delaware
Straße würd« verschvben. ES wurde
beschlossen, am Montag mit der Dele-
gation nach Hari«durg zu reisen, welche
den Gouverneur ersuchen soll, die Zech-
enverschiebung und Tonnensteuer aus
Kohlen Vorlagen zu unterzeichnen. D.
G. Davi« von Fordham Straße, dessen
Sohn vor mehreren Wochen in Ray
Aug Park im Roaring Bach ertrank,
bat in einem vorgelegten Schreiben, daß
ihm die durch den Tode«sall verursach-
ten Unkosten vergütet werden sollen.
Nach Verlesen de» Schreiben« wurde
dann die Resolution von Campbell in
bitress der Absperrung der gefährlichen
Slellen im Park aufgerufen und ohne
weitere Debatte bestätigt. Vorher hatte
der Stadtanwalt erklärt, daß die Stadt
unzweifelhaft sür etwaige Unfälle ver-
antwortlich gehalten werden kann.

Der Direktor der öffentlichen Werke

de eine Resolution angenommen, die
den Direktor anweist, die Kontraktoren
zu benachrichtigen, daß sämmtliche Pfla-
slilunH-ll bis jum.l. Scvt«mb«r s-rt.ig

An mMn'. sowie daß in Hkunfl,
mit einer Arbeit angefangen wird, der
Kontrakt als verwirkt werden soll. Di-
rektor Terwiiliger wurde ferner ange-

? Die Kleiderhandlung des VoniS
Klein an Ost Drinker Slraße wurdr
Montag Nacht um Waaren bestohlcn

Marage die Einbrecher. Sie hatten
sich mit den Kleidungsstücken vollständig
ausgerüstet.

Ein Gebäude de« Patrick Jordan

gesangen, zu retten?
Aus den Verdacht hin. ein Agent

der schwarze Hand Mörlerbande zu

sechs Ellen Besitz hatte, ge-
nügend, um ein große» Gebäude in die
Vust zu blasen. Der Mann ?c» er-
gab sich, daß er Speranti Antonio von
Spencer Straße ist wurde Montag
Abend durch Burgeß Gilligan um tzbo
destraft und tan» entlassen, nachdem er
bewiesen, daß er keine bösen Absichten
hatte.

Latkawanna Zweig.
Die morgen (Freitag) Abend stalt-

sollte sich sür die gesammle Milglied-
schast und VereinSdelegaten al» eine
recht interessante erweisen, denn es steht
zu erwarten, daß die Delegaten zum
Staatskonvent in JohnStown «inen
ausgiebigen Bericht erstalten werden.
Au« diesem Grunde sollte eine zahlreiche
Theilnahme an der Versammlung er-
folgen. ES wird manches inleressanle
Thema zur Sprache kommen und kann
dann näher erörtert werden.

Außer den gewöhnlichen Routinege-
schäslen werden verschiedene KvmiteS
ihren Bericht abstatten, darunter auch
da» über den Kindertag in Waldors
Park.

Ein vollzählige» und prompte» Er-
scheinen ist daher erwünscht. !

Von »er Südseite.

Fräulein Maria L. Kullmann von
Beech Straße und Peter F. Neu jun.
von Pitt»ton Avenue sind Dienstag
Rachmittag durch Pastor Witte al» ein

Pastor Dr. William A. Nordt seg-

ung Fräulein Kalhryn Goller von
Maple Straße und Fred. Emmel von
Nord Filmore Avenue zum Bund sür»
Leben ei».

Fräulein Nettic M. Bernhardt von
Cedar Avenue und Charles A. Miller
von Neptune Court wurden Donnere-
tag Abend in der Wohnung der Braut-
mutler durch Pastor C. C. Spieker al»
ein Ehepaar eingesegnet.

August L., der jugendliche Sohn der
Eheleute August Haa» von Süd Wyom-
ing Avenue, starb am Sonntag im
Westseite Hospital und wurde Montag
im St. Marien Friedhof bei Nv. B
privatim beerdigt.

Frilulein Anna M. Spitzer von
Meade Avenue und Leo M. Stahl von
Clemo, Pa., wurden am Freitag Mor-
gen in der St. Marien Kirch« durch
Psarrer Peter C. Christ zu einem glück-
lichen Ehepaar eingesegnet.

Samstag Abend findet in der Ver-
sammlung de» Arbeiter Fortb. und Kr.
Unterstützung« Verein« Vorschlag von
Beamten für da« Halbjahr Juli-Dezem-
ber statt und sind sämmtliche Mitglie-
der ersucht, anwesend zu sein.

Der 21 Jahre alte Daniel Heinz-
mann jun. ist am Montag Morgen in
der Elternwohnung an PiltSton Ave-
nue gestorben. Die Beerdigung findet
heute Morgen von der Kirche der Nati-
vitiit au» im Kathedrale Friedhos statt.

Gestern Nachmittag fand in dem
Psarrhau» der St. Marien Gemeinde

Lesch von Süd Webster Avenue mit

statt; Psarrer Peter C. Christ vollzog
den feierlichen Trauakt.

Frau William Klee» von Hickory

Strafe, 38 Jahre alt, welche erst vor

ten einem Sohn iiberlcbt. Die
Beisetzung ersvlgt« Miern Nachmittag

Im Alter von 8l Jahren ist am
Freitag Morgen Cresence Kemmer in
der Wohnung seiner Tochter, Frau
Joseph Schumacher von Willow Stra-
ße, gestorben. Die Beisetzung erfolgte

in der St. Marien Kirche, im Friedhof
der Gemeinde bei No. b.

Der bS alle Charle« Floyd
von River Straße, welcher schon vor
Wochenfrist sich durch Leuchtgas tödten
wollte, machte am Samstag Nachmittag
einen zweiten selbstmordoersuch, der
ihm auch gelang. Er jagte sich eine

- Reoolveikugel durch da« Gehirn und
al« die Familienglieder nach oben eil-
ten, lag er al» Leiche aus dem Bett.

Am kommenden Sonntag, den 29.

Unt. Verein in Waldors Park seinen

dafür Sorge getragen, daß sämmtliche
Besucher sich vergnügen und einen an-
genehmen Tag verleben können, und da
die Gastfreundschaft de« Verein« wohl-
bekannt ist, so steht ein zahlreicher Be-
such in Aussicht.

Frau Elisabeth Hahn, 7Sj Jahrealt, stürzte am Freitag Rächt in der
Wohnung ihre» Schwiegersöhne«, Peter
W. Haas von PitlSton Avenue, eine
Treppe hinab und trug Verletzungen
davon, welche in einer Stunde ihien
Tod zur Folge hatten. Sie wird von
den Söhnen August und Charle«, und
den Töchtern Frau Haas und Frau
Fleckenstein überlebt. Die Beerdigung
erfolgte am Montag Nachmittag im
Forest Hill Friedhof.

In einer der besten monatlichen Ver-
sammlungen, welche der Verein je ab-
gehalten, seierte der Deutsche Krieger
Verein am letzten Sonntag da« LSjäh-
rige Regierungsjubiläum de» deutschen
Kaiser» in würdiger Weise. Major
Frank Möller und Kapitän Julius
Joseph hielte» passende Ansprachen;

außerdem berichteten die Delegaten des
Verein«, welche dem Staatskonvent de»
D. A. N. Bunde» in JohnSlown bei-
wohnten, nähere Einzelheiten über die
Verhandlungen.

Ist lückenhaft.
General-Anwalt Rehnold« in Wash-

daß eine Verletzung de« Webb-Gesetze«,
da» den zwischenstaatlichen Versandt
von Spirituosen nach Prohibition»
Staaten verbietet, in den BundeSgerich-
ten nicht strafrechtlich verfolgt werden
kann, weil die Verordnung nicht unier
die Strafgesetze fällt. Der General-
Anwalt hat alle BuiideSanwälte in den
Ver. Staaten mit entsprechenden An- l
Weisungen versehen. l

Seranton, Donnerstag, den »«. Juni Ivis.

«a« dem oberen Thal«.
(Archbald Korrespondenz.)
Am Dienstag Morgen wurde zu

Archbald mit der Fertigstellung der
Eounty Landstraße der Anfang gemacht.

Michael Kearney von der Ridge,
Archbald, hatte am Dienstag mit seinem
Kostherrn Jonathan Vinifon «inen
Streit und erhielt im Verlause desselben
durch diesen eine Kugel in die Hüfte.
Vinison würd« «ingtsteckt, bi« man sieht,
wie Kearney'« Verletzung verlaufen
wird.

Für die Dicksvn Schulrälh«, Ehar-
le« Burlingame, Edward Jackson und
William Simpson, welche beschuldigt
sind» B«st«chung»geld«r verlangt und
angenommeil zu haden, sowie de» Koni-

! plvlt» zur Betrügung de« Borough,
> sind am Montag durch Detektiv Robert
l Wilson VerhaslSbesehle erlangt worden,

l Die Angeklagten werden heute Nach-
> mittag einem Verhör unterwvrsen wer-

den.
(Carbondale Eorrespondenz.)

> Der Streik in dem Werk der Car-
bondale Knilling Companie wurde ge-

! Stern Abend geschlichtet und die Ange-
stellten werden sofort wieder zur Arbeit
zurückkehren.

> Ein Brand, dessen Entstehung un.
bekannt ist, zerstörte am Montag Mit-

l tag die Tony Ama«lu«k! Wohnung von
> East Side Park und beläuft sich der

Gesammtverlust aus t2,0v0.

Al» Millon Lewis von Wafhing-
> ton Straße, ein Drahtspanner der
> Scranton Eleclric Companie, amDien»-
> tag Nachmittag an Fallbrook Stra?
l mit d«r Reparatur von Drähten be-
> schäftigt war, erhielt er eine sehr starke
. Erschütterung und nur die Sicherheit«-
, Riemen verhinderten, daß er zur Erde

stürzte. Seine Arme und Beine wur-
, den schmerzlich verbrannt, jedoch konnte

, er nach dem Unfall heimlaufen.
! ?Am Freitag Nachmittag wurde ge-
> funden, daß entlang den O. <k W. Ge-

Anzahl Dynamitpatronen lagen und
> eine Untersuchung ergab, daß auch eine

größere Anzahl Dynamilslecken entlang
> den Gelelsen in dem Graben vergraben

' hast, daß ein Wrack durch die w/issethä-
' ter beabsichtigt war. Nach einer gennue-
l ren Untersuchung der UsMndc ze-langte man zu dem Schluß, daß eln
i Bergmann den Explosivstoff verlor, al»
i er zur Arbeit ging, also kein Dynamit-
> Attentat vorlag.

i Kann wieder arbeiten »Vor einiger
> Zeit-, schreibt Herr Fred. Kolchman

- von Allison, lowa, .bestellte ich eine
Probekiste Alpenkräuter. Ich war seitüber vier Monaten mit heftigen Seiten-

' schmerzen geplagt. Der Alpenkräuter
" hat mich vollständig geheilt und ich kann
> jetzl wieder arbeiten. Ich werde den
I Alpenkräuter a» alle, die leidend sind,
' empfehlen.-
! Taufende von Fällen erzählen die-
> selb« Geschichte, »ich war krank und bin
> jetzt gesund", al« da« Resultat de« Ge-

brauchs von Forni'« Alpenkräuter, dem
zeiterprobten Kräuter Heilmillcl. Manvergesse nicht, daß er nichi in Apotheken

! ihn dem Publikum. Man schreibe an:
Dr. Peler Fahrney <d «ons Co., lg

, bis 25 So. Hoyne Avenue, Chicago,
Illinois.

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleder ist
zu haben bei Henry Walter, ltlll Cedar

liegl in ihrer Wohnung an
ße ziemlich gefährlich erkrankt darnie-
der. Fräulein Flora Frutiger von
Rioge Straße ist zum Besuch ihrer
Schwester in Nyack, N. A.. abgereist.

Polizist Michael Spigorelli von
Old Forge machte sich am Dienstag
Morgen auf die Hundejagd, scheint aber
kein guter Schätze zu sein, denn erschoß

Bein und obschon die Verwundung ge-
sährlich ist, erwartet der behandelnde
Arzt nicht, daß di« Frau ihr Bei» ver.
lieren wird.

Zwei Männer wurden getödtet
und einer als eine D.

Getödteten sind der Jahre alte
Chris Allen von Richmond Straße,
Carbondale, der Lokomotivführer, und
der 23 Jahre alte Jeff« L. Decker von
Moosic, ein Heizer, der sich auf dem
Heimweg defand ; der Verletzte ist John
Jone« von Green Straße, Cardondale,

Lokomotive lief mit einer Schnelligkeit
von etwa fünfzig Meilen die Stunde
und diesem Umstand« wird da« Wrack !
zugeschrieben, denn Allen soll nicht di« '
geringste Ursache gehabt haben, e« so -
eilig zu nehmen.

Hyd« Varl >tott,e«.
Albert Flesch von Hampton Stra.

Be, der sich de« Diebstahl« eine« Fahr.
, rade« schuldig bekannte, wurde am

Montag im Polizeigericht unter tioo
Bürgschaft für ein gerichtliche» Erschti-
nen gehalten.

Fräulein Elisabeth M. «lein von
Luzerne Straße und Peter Haser von
Archbald wurden gestern Nachmittag in
der St. Johannis Kirche durch Psarrer
F. A. Fricker zu einem glücklichen Me-

, John H. Phillip«. SS Jahre alt
> und Superintendent der Westseite Ab-

»Heilung de« Scranton Postamt««, ist
am Samstag Nacht in seiner Wohnung
an Nord Main Avenue nach mehrjährl.
gem Leiden gestorben.

' Frl. Einmn Sehrt vonBaltimore
unb John B. Blume von hier wurden

> vorletzten Mittwoch in der Wohnung
der Braut al« ein Ehepaar verbunden.
Nach einer kurzen Hochzeitsreise werden
sich die jungen Eheleute hier nieder-
lassen.

Der 4S lahre'alte Thoma« Si>
> mon» von Swetland Straße betrat am
l Samstag Morgen die Joseph Wanagoi-

Ii» Wirthschaft an West Lackawanna
, Avenue, trank zwei Gläser Selzerwas-

, ser, bekam dann einen Herzschlag und
, fiel todt nieder.

Durch eine vorzeitig erfolgte
Sprengung wurden am Freitag Mittag
i» der Continental Zeche zwei Männer

, schlimm verletzt, nemlich Frank Snovo-
ko»ki und Joe Bro»ki, beide von Keysir

, Avenue. Im Mose« Taylor Hospital
war e» fraglich,-ob sie sich wieder «r-

-> holen würden.
Herr und Frau Henry Diller von

Nord Garfield Avenue wurde am Don-
nerstag Abend gelegentlich ihrer silber-nen Hochzeit von ihren zahlreichen Ver-
waiidten und Freunden mit einer Ge-

, sellschast überrascht, erhielten eine An-

zahl hübsche Geschenke und dann wur-
, den Erfrischungen servirt. Man ver-

gnügte sich für mehrere Stunden in an-
, genehmster Weise.

! ?E. C. Allen, Vertreter einer auto-
malischen Maschine Companit, ließ au,

> Freilaa aus die Anklage der Unterschlag,
ung, Diebstahl und böswilligen Unfug
den Herman C. Heidig von Süd Sie-
Y-Mtr Tkatze mrhasten -unt IM«

l wurde bei dem Verhör in Ermangelung
> von »3«X> Bürgschaft dem Gefängni
> übersandt. Er soll ln verschiedenen

Plätzen die Schlösser der Maschinen er-

balt beraubt haben.
> Frau Annie Spisso von Jackson

Straße und Carminc Chilabraii von
Scranton Straße halte» am Freitag
Abend eine sreundschanliche Balgerei
und im Verlause derselben erhielt der

den Unterleib und im Westseite Hospital
wurde sestgesteUt, daß er an einem Ge-
därmebruch litt. Eine Operation wur-
de vorgenommen, aber trotz derselb:.,
erlag iähiiabrati Sonntag Rachinittag
ver Verlegung. Die Frau, welche mitt-
lerweile verhajtet worden war, wurde
durch den Verlauf der Verletzungen so
angriffen, daß man sie nach dem Staat

veschuldigl und ihr im Staat Hospital
ein diesbezüglicher Verhasisbesehl vor-
gelesen ; sobald sie sich genügend erholt
hat, wird ein Vei hör in der Sache statt-
finden.
Admiral Ostrrliau« scheidet au«

aktivem Dienst.
Nach 4Njährigem treuen Dienst in der

amerikanischen Kriegsmarine trat letzte
Woche Rear-Admiral Hugo Osterhau«

in den Ruhestand. E« war zugleich
der LS. Gedurl«tag des wackeren See.
Soldaten, und damit war nach den gesetz,
lichen Bestimmungen sür den Admiral
der wehmüthige Augenblick gekommen,
dem aktiven «»dienst Onkel Sam«
Valet zu sagen. Rear-Admikal Oster-
hau« ist, wie allgemein bekannt, ein
Sohn de» BnrgerkriegSgcneral«.Peter
Joseph Osterhau«, der seinen Lebens-
abend im Heim seiner Ahnen zu DuiS-
bürg am Rhein verbringt. Der Ge-
neralS-Svhn, der e« zum Admiral brw'
gen sollte, wurde in Belleville, Jll., ge-
boren und trat nach Absololrung der
Marine-Akademie im Jahre 137 l al«
Fähnrich in den Dienst der Krieg«-
Marine.

Hütet

>i^
75?d^

Hall'« gamtlien» Pillen find dle besten. ?

Stummer

, Dr. Friedrich «,«»»,e.
Deutscher Arzt.

' SIS Jefferson Avenue, naht Li,»«, Gt.
. B?,o «.nnit-M,

' « «och-tt-,« n.» 7-8 »»«.»«
Beide Telephone

! Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. and Linde, Gt.
Alte« Telephon.

' Epnchftundeni g-lv »-«
- Nachmittag«, »-8 «d-ild«.

- Dr. Lämonä Donneßim,
5 Zahnarzt,
, 512 Pevple«' Bank Sebilade, W-shw».
> ton Ave. und Spruce Straße.

S« i»trd deutsch gesprochen.

Dr C. C. Laubach,
Zahnarzt,

Dimt Bank Gebäude. Ecke Wyoming
Avenue und Spruce Straße.

Deulsch gesprochen.

O. B. Partridge,
> Advokat und Rechtsanwalt,

4SI Lackawanna »Vena«,

«m. Troste! Söhne,
Deutsche Metzger,

IHK Jackson Stra?,
i«s«n die fein?«» «iir»e >» Hy»« Varl; »ich

,de»l° alle «orten frische« ?d ein-epS«,!«
' fleisch. llanchfietsch ».s.w.

Baumeister uud Contraktor,
Ssfiee, 327 «. Washington >»nu>e,

z gasten B->u und Pfi.illmina» B-,ch>tln,n

v
und

Keiper ä- Vockroth,
plumbtng. Dampf und Hetß-
waffer Heizer. Blech» und

Eisenblech-Arbeiter.
»rate aufgesetzi und eepaeiet.

Ofsice und Wertsläiii!
No. SOS Gpruee Straße.

Brooks ck Co.,
Bankiers,

«ltglieder der R. «. Stock Ssch-nge,

Allen Listirten und Sticht-
listirten Seknritäten,

123 Spruce Straße, Serauto«.
Minrr« National Bank Gebäude,

Wilke«-«arre, Pa.

Gras
Mäher

Große Herabsetzungen, um den Bor-
rath zu reduziren.
Sehet dir Fenster Ausstelluug.

Gebr. Günfter,
Plumbing und Heizung.

Blecharbelt unb Eisenwaaren.
Str. Penn Avenue.

Adams S 5 Harris,
Juweliere.

Geschenke für die

Abiturient!»

Znvi-Braut.
Ro. Spruce Straße.

Lstadljsluä IgSK


